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Liebe Leserinnen und Leser, um den Da-
tenschutz gewährleisten zu können, bit-
ten wir Sie uns mitzuteilen, wenn Sie kei-
ne Erwähnung in unserem Gemeindebrief 
wünschen.
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Für aktuelle Informationen finden Sie uns:

Eutritzsch

Schaukästen: Gräfestraße 18 und im In-
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E-Mail Gemeindebrief: 
peter.amberg@evlks.de 

Gohlis

Schaukästen: an der Kirche, am Die-
trich-Bonhoeffer-Haus (DBH), am Gohliser 
Friedhof, in der Max-Liebermann-Straße 
(Krochsiedlung), an der Krokerstraße 10 
www.versoehnungs-gemeinde.de 
E-Mail Gemeindebrief: 
oeffentlichkeitsausschuss@versoehnungs 
-gemeinde.de 

Podelwitz

Schaukästen: Buchenwalder Straße, am 
Tor zum Alten Friedhof  und Straße der 
Jugend, vor dem Neuen Friedhof 

Wiederitzsch

Schaukästen: Zur Schule, am Tor zur Kir-
che, Bahnhofstraße 10, Tor zum Pfarrhof,
und Friedhof Wiederitzsch, Delitzscher 
Landstraße 151, links neben dem Eingang 
zur Kapelle 
www.kirche-podelwitz-wiederitzsch.de 
E-Mail Gemeindebrief:
kg.podelwitz_wiederitzsch@evlks.de
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Auf einen Blick



sie gilt als die schönste Zeit des Jahres: die 
Urlaubszeit. Besonders der Abschnitt im 
Sommer. Viele Menschen verbringen sie 
in den Bergen mit schönen Wanderungen. 
Etliche wiederum fahren ans Meer. Dabei 
steht die Erholung durch Ausruhen und Ba-
den im Vordergrund.

Auf dem Titelbild sind das wunderbare 
blaue Wasser und Ferienanlagen sowie Ho-
tels in Strandnähe zu sehen. Dies alles steht 
für die Möglichkeit neue Kraft zu schöpfen, 
Bücher zu lesen und sich beim Baden zu 
erfrischen. Auch Ausflüge zu interessanten 
Zielen in der Nähe des Urlaubsortes können 
Entspannung schenken.

Auf dem Foto ist auch ein Regenbogen zu 
sehen. Im neunten Kapitel des ersten Bu-
ches Mose im 13. Vers wird uns von Gott 
übermittelt: „Meinen Bogen habe ich ge-
setzt in die Wolken; der soll ein Zeichen sein 
des Bundes zwischen mir und der Erde.“ 
Gott sagte dies zu Noah, nachdem die Sint-
flut zu Ende war und versprach, dass keine 
weitere folgen würde.

Bis jetzt ist es nicht zur Vernichtung unserer 
Erde gekommen. Sie ist auch nicht von Gott 
bedroht. Allerdings sind es leider die Men-
schen, welche Gefahren für unseren Pla-
neten hervorbringen. Zum einen durch die 
von Teilen der Menschheit nicht gebrems-
te Erderwärmung und zum anderen durch 
die nach längerer Zeit erneute Gefahr der 
kriegerischen Auseinandersetzungen mit 
Atomwaffen.

So werden wir daran erinnert, dass die 
Schönheit unserer Welt und die Erhaltung 
des Friedens keine Selbstverständlichkeiten 
sind und dass sie auch mit unserer persönli-
chen kleinen Kraft erhalten werden müssen. 

Auch dafür haben wir Lebenszeit geschenkt 
bekommen und wir können und sollen Gott 
dafür danken, dass wir sie auch nutzen kön-
nen für die Besinnung auf den dreieinigen 
Gott als Grundlage unseres Lebens und im 
Urlaub für die Erholung und die Gewinnung 
neuer Eindrücke.

In diesem Sinne wünscht Ihnen eine ge-
segnete Sommerzeit und grüßt Sie auch im 
Namen von Pfarrerin Berger-Lober, Pfarrer 
Zieglschmid und der Kirchvorsteherinnen 
und Kirchvorsteher unserer Gemeinden sehr 
herzlich

Ihr Pfarrer Dr. Amberg

Foto: Vorndran 

www.gemeindebrief.de

Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindebriefes,
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Augenblick mal



  DATUM  

1.6.2025
  Exaudi  

8.6.2025
  Pfi ngstsonntag  

9.6.2025
  Pfi ngstmontag  

15.6.2025
  Trinitatis  

22.6.2025
  1. Sonntag  
  nach Trinitatis  

EUTRITZSCH   

17.00 Uhr   
  Pfarrer Dr. Amberg  

10.00 Uhr   
  Pfarrer Dr. Amberg  

10.00 Uhr 
Ökumenischer Got-
tesdienst   
  Pater Kleine Bornhorst  
  Pfarrer Dr. Amberg  

10.00 Uhr   
  Pfarrer Dr. Amberg  
  Jubelkonfi rmation  

14.30 Uhr   
Gemeindefest   
18.30 Uhr   
Abschlussandacht   

GOHLIS

10.00 Uhr in der Kirche
  Pfarrer Zieglschmid  

10.00 Uhr in der Kirche
Festgottesdienst mit Kantate 
von J. S. Bach
  Pfarrer Zieglschmid  

Gemeinsamer Ökumenischer 
Gottesdienst in der Christus-
kirche

10.00 Uhr in der Kirche
  Pfarrer Zieglschmid  

Gemeinsames Gemeindefest 
mit Abendandacht in der 
Christuskirchgemeinde in 
Eutritzsch

  Juni  
  Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen Menschen unheilig oder unrein nennen 
darf.  Apostelgeschichte 10,28      Einheitsübersetzung  
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Gottesdienst feiern



  DATUM  

1.6.2025

  Exaudi  

8.6.2025

  Pfi ngstsonntag  

9.6.2025

  Pfi ngstmontag  

15.6.2025

  Trinitatis  

22.6.2025

  1. Sonntag  
  nach Trinitatis  

PODELWITZ

10.00 Uhr

Festgottesdienst zur

Konfi rmation
  Pfarrerin Berger-Lober  
  S. Kähler  

Gemeinsamer Gottesdienst in 
Wiederitzsch

10.00 Uhr

  Pfarrer Zieglschmid  

Gemeinsamer Gottesdienst in 
Wiederitzsch

10.30 Uhr

  Pfarrer Dr. Amberg  

WIEDERITZSCH   

10.00 Uhr   

  Pfarrer a.D. Dr. Arndt  

Gemeinsamer Gottedienst in 
Podelwitz   

10.00 Uhr   

  Pfarrerin Berger-Lober  
  Taufe  

9.00 Uhr   

  Pfarrer Zieglschmid  

        Abendmahl                        Kindergottesdienst                             Kirchenkaff ee  
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Gottesdienst feiern



  DATUM  

29.6.2025

  2. Sonntag  
  nach Trinitatis  

6.7.2025

  3. Sonntag  
  nach Trinitatis  

13.7.2025

  4. Sonntag  
  nach Trinitatis  

20.7.2025

  5. Sonntag  
 nach Trinitatis  

27.7.2025

  6. Sonntag  
 nach Trinitatis  

3.8.2025

  7. Sonntag  
 nach Trinitatis  

EUTRITZSCH

10.00 Uhr

  Pfarrer Zieglschmid  

Gemeinsamer Gottesdienst in 

der Versöhnungskirche

10.00 Uhr

  Pfarrer Zieglschmid  

Gemeinsamer Gottesdienst in 

der Versöhnungskirche

10.00 Uhr

  Pfarrer Dr. Amberg  

Gemeinsamer Gottesdienst in 

der Versöhnungskirche

GOHLIS   

Gemeinsamer Gottesdienst in 

der Christuskirche   

10.00 Uhr in der Kirche   
  Pfarrer Zieglschmid  

Gemeinsamer Gottesdienst in 

der Christuskirche   

10.00 Uhr in der Kirche   
  Pfarrer Zieglschmid  

Gemeinsamer Gottesdienst in 

der Christuskirche   

10.00 Uhr in der Kirche   
  Pfarrer Dr. Amberg  

  Juli  
  Macht euch keine Sorgen, sondern wendet euch in jeder Lage an Gott und bringt eure 
Bitten vor Ihn. Tut es mit Dank für das, was er euch geschenkt hat. 
 Philipper 4,6     Gute Nachricht.  
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Gottesdienst feiern



  DATUM  

29.6.2025

  2. Sonntag  
  nach Trinitatis  

6.7.2025

  3. Sonntag  
  nach Trinitatis  

13.7.2025

  4. Sonntag  
  nach Trinitatis  

20.7.2025

  5. Sonntag  
 nach Trinitatis  

27.7.2025

  6. Sonntag  
 nach Trinitatis  

3.8.2025

  7. Sonntag  
 nach Trinitatis  

PODELWITZ

Gemeinsamer Gottesdienst in 

Wiederitzsch

14.00 Uhr

  Pfarrer Zieglschmid  

Gemeinsamer Gottesdienst in 

Wiederitzsch

10.00 Uhr

  Prädikant Schäfer  

Gemeinsamer Gottesdienst in 

Wiederitzsch

14.00 Uhr

  Pfarrer Dr. Amberg  

WIEDERITZSCH

10.00 Uhr

  Prädikant Schäfer  

Gemeinsamer Gottesdienst in 

Podelwitz

10.00 Uhr

  Pfarrer a.D. Dr. Arndt  

Gemeinsamer Gottesdienst in 

Podelwitz

10.00 Uhr

  Prädikantin Dr. Märker  

Gemeinsamer Gottesdienst in 

Podelwitz

  Juli  
  Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend und fl ehend eure Bitten 
mit Dank vor Gott!  Philliper 4,6     Einheitsübersetzung  
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Gottesdienst feiern



  DATUM  

10.8.2025

  8. Sonntag 
 nach Trinitatis  

17.8.2025

  9. Sonntag  
 nach Trinitatis  

24.8.2025 

 10. Sonntag 
 nach Trinitatis  

31.8.2025

  11. Sonntag 
nach Trinitatis  

7.9.2025

  12. Sonntag  
 nach Trinitatis  

EUTRITZSCH

10.00 Uhr

  Pfarrer Dr. Amberg  

17.00 Uhr

  Pfarrer Dr. Amberg  
  Frau Thiel  
  Frau Merz  
  Familiengottesdienst zum 
Schuljahresbeginn  

10.00 Uhr

  Pfarrer Dr. Amberg  

10.00 Uhr

  Pfarrer Dr. Amberg  

10.00 Uhr

  Pfarrer Dr. Amberg  

GOHLIS

Gemeinsamer Gottesdienst in 

der Christuskirche

10.00 Uhr in der Kirche

  Familiengottesdienst zum Schul-
jahresbeginn  
  KiTa / Pfarrer Zieglschmid  

10.00 Uhr in der Kirche

  Pfarrer Zieglschmid  

10.00 Uhr in der Kirche

  Pfarrer Zieglschmid  

10.00 Uhr in der Kirche

  Gottesdienst mit Taufgedenken  
  Pfarrer Zieglschmid  

  August  
  Aber Gott hat mich bewahrt, so dass ich noch heute vor allen, den Machthabern wie 
dem einfachen Volk, bezeugen kann. 
 Apostelgeschichte 26,22     Hoff nung für alle  
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Gottesdienst feiern



  DATUM  

10.8.2025

  8. Sonntag 
 nach Trinitatis  

17.8.2025

  9. Sonntag  
 nach Trinitatis  

24.8.2025 

 10. Sonntag 
 nach Trinitatis  

31.8.2025

  11. Sonntag 
nach Trinitatis  

7.9.2025

  12. Sonntag  
 nach Trinitatis  

PODELWITZ

Gemeinsamer Gottesdienst in 

Wiederitzsch

14.00 Uhr

  Andacht zum Schuljahresbeginn   
  mit anschließendem   
  Gemeindefest  
  Pfarrerin Berger-Lober  

10.30 Uhr

  Prädikantin Dr. Märker  

10.30 Uhr

  Pfarrer a.D. Dr. Arndt  

10.30 Uhr

  N.N.  

WIEDERITZSCH   

10.00 Uhr   
  Pfarrrer a.D. Dr. Arndt  

9.00 Uhr   
  Prädikantin Dr. Märker  

9.00 Uhr   
  Pfarrrer a.D. Dr. Arndt  

9.00 Uhr   
  N.N.  

  August  
  Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag und stehe nun hier und bin 
sein Zeuge.  
 Apostelgeschichte 26,22     Luther 2017  
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Gottesdienst feiern



Jugendchor Eutritzsch – Gohlis

ab Kl. 8 freitags 18.00 – 19.30 Uhr in Eutritzsch, Kontakt: Iva Dolezalek ü. Gemeindebüro

     Kammerchor Eutritzsch – Gohlis

     mittwochs 20.00 – 22.00 Uhr in Eutritzsch
     Kontakt: Iva Dolezalek
     über Gemeindebüro
             Gemeinsamer Chor  

             an der Versöhnungskirche

             mittwochs 19.30 Uhr, DBH Kleiner Saal  
             Kontakt: Gemeindebüro DBH
Posaunenchor Gohlis – Eutritzsch

dienstags 19.15 – 20.45 Uhr, DBH Gohlis Großer Saal
Leitung: Wilfried Thoß, Christine Lommatzsch
Kontakt: wilfried_thoss@yahoo.de

Kirchenchor Podelwitz

freitags oder sonntags 
nach Absprache 
ab 18.00 oder 20.00 Uhr 

im Gemeinderaum des 
Pfarrhauses Podelwitz

Kontakt: 

Heinz Böhmer, Tel: 034294-73523

Kleine Kurrende

Vorschule und Klassen 1-2

Große Kurrende

ab Klasse 3

Bitte fragen Sie mögliche Probetermi-
ne in unserem Gemeindebüro nach.

Kleine Kurrende

Vorschule und Klassen 1-2
freitags 15.00 – 15.45 Uhr

Große Kurrende 
Klassen 3-7
freitags 16.00 – 17.00 Uhr

Kontakt: 

Katharina Merz über das Gemeindebüro 

kg.leipzig_christus@evlks.de

Jungbläserkurs Eutritzsch – Gohlis

dienstags 17.30 – 18.30 Uhr 

im Gemeindesaal der  

Christuskirchgemeinde 

Kontakt: 
Wilfried Thoß, wilfried_thoss@yahoo.de
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Musikkreise der Schwestergemeinden



  Johann Olearius (*17.9.1611 in Halle/Saale,   
  � 14.4.1684 in Weißenfels)  

  Johannes Olearius war ein Sohn des lutheri-
schen Theologen Johann Olearius (1546�1623), 
der seit 1581 in Halle als Superintendent und 
Oberpfarrer wirkte. Als Elfjähriger verlor er sei-
ne beiden Eltern in einem Jahr. So fand er zu-
erst Aufnahme im Hause des Rechtsgelehrten 
Andreas Sartorius in Halle und nach dessen Tod 
bei dem Meißener und Merseburger Hofpredi-
ger und Superintendent Simon Gedik (1551�
1631) in Merseburg.  
  Nach dem Besuch des Gymnasiums in Halle 
und Merseburg nahm er 1629 sein Studium der 
Theologie an der Universität Wittenberg auf. 
1632 wurde ihm hier der Magister-Grad der 
Philosophie verliehen, er habilitierte sich als Ma-
gister Legens 1634 mit einem Thema über die 
Geographie und war 1635 Adjunkt der philoso-
phischen Fakultät. Nachdem sich Olearius auch 
mit Theologie beschäftigt hatte, fand er Aufnah-
me in die theologische Fakultät der Wittenber-
ger Hochschule und erwarb sich hier 1638 das 
Lizenziat der Theologie. Im selben Jahr wurde 
Olearius als Superintendent nach Querfurt be-
rufen.  
  Ab 1643 war Johannes Olearius Hofprediger des 
Herzogs August von Sachsen-Weißenfels am 
Dom zu Halle. Seine Promotion zum Doktor der 
Theologie erfolgte 1643 in Wittenberg. Er stieg 
zum Oberhofprediger auf, wurde 1657 Kirchen-
rat und 1664 Generalsuperintendent. Nach dem 
Tode des Herzogs wurde er 1680 nach Weißen-
fels versetzt, wo er im Alter von 72 Jahren starb.  
  Olearius war Autor mehrerer wissenschaftli-
cher und erbaulicher Schriften. Weit verbreitet 
war seine �Biblische Erklärung� (5 Bände, 1681), 
die sich noch heute in zahlreichen Kirchenbib-
liotheken befi ndet und die nachweislich auch 

Johann Sebastian Bach besessen und benutzt 
hat. Aber auch das Dichten geistlicher Lieder 
war eine seiner besonderen Begabungen. Von 
ihm stammen 240 Lieder, die er auch zum Teil 
in dem Gesangbuch �Geistliche Singekunst� 
(1671) gesammelt hat. Vier seiner Liedtexte sind 
auch heute noch im Stammteil unseres Gesang-
buchs enthalten: Wunderbarer Gnadenthron 
(EG 38), Gelobet sei der Herr, mein Gott, mein 
Licht, mein Leben (EG 139), Gott Lob, der Sonn-
tag kommt herbei (EG 162) und Herr, öff ne mir 
die Herzenstür (EG 179).  
     

  Stefan Zieglschmid  
     
  Quellen: Eisinger, Walther: Olearius, Johann. in: Herbst, Wolf-

gang (Hg.): Wer ist wer im Gesangbuch?, Göttingen, 2001, S. 

234 f.; Johannes Olearius (Theologe, 1611) � Wikipedia.  

  Bild in  Johann Christoph von Dreyhaupt, Beschreibung des 

Saalkreises, 1750.  

  So singt und klingt es � 
Lieder im Evangelischen 
Gesangbuch  

  Johannes Olearius   
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So singt und klingt es



Vor ganz vielen Wochen hat Papa mir ei-
nen Flyer von der KinderKirchenNacht ge-
zeigt. Da hab ich gleich gesagt, dass ich 

mitmachen will. Dann ist erstmal viel Zeit 
vergangen und ich hatte es schon fast wie-
der vergessen. Aber als ich am Donnerstag 
meine Sachen gepackt habe, war ich ganz 
aufgeregt.

Ich bin am Freitagnachmittag in der Kir-
che angekommen und habe mich in der 
Kinderecke mit den anderen getroffen. 
Heike Thiel hat den Abend mit einem 
Kennenlernspiel eröffnet, denn es waren 
auch Kinder aus Wiederitzsch da. Sie hat 
nach unseren Lieblingsessen, -tieren, oder 
-tagen gefragt und wir konnten uns eine 
von vier Antworten in den Zimmerecken 
aussuchen. So haben wir gesehen, wer die 
gleichen Sachen mag.

Dann sind wir alle mit unserem Gepäck in 
den oberen Jugendraum umgezogen. Ich 
hatte gedacht, dass wir unten in der Kir-
che schlafen. Oben im Jugendraum haben 
wir zusammen gebastelt. Norbert hat ei-
nen großen Stapel alte Schallplatten mit-
gebracht und wir durften sie mit Farbe, 
Schablonen, Pinseln und Stiften gestalten. 
Dann haben wir Uhrwerke reingebaut. Das 
hat uns sehr viel Spaß gemacht.

Danach haben wir uns einen Schlafplatz 
ausgesucht und unsere Luftmatratzen auf-
gepustet und die Schlafsäcke draufgelegt. 
Dann haben wir uns gleich ganz schnell 
umgezogen, denn Hans hat uns verraten, 
dass wir gleich einen Film zusammen gu-
cken. Wir haben Bibi und Tina gesehen. 
Dazu gab es Popcorn und Chips. Wie im 
Kino, nur dass wir liegen konnten. Bei den 
Liedern im Film haben fast alle mitgesun-
gen. Ich hätte nicht gedacht, dass so viele 
die Lieder kennen.

Nach dem Film haben wir noch schnell 
Zähne geputzt. Norbert hat uns noch ein 
Gute-Nacht-Licht angemacht und dann 
sind die meisten gleich eingeschlafen.
Am Morgen haben wir zusammen das 
Frühstück in der Feierkirche vorbereitet. 
Dann haben wir gefrühstückt und unsere 
Eltern sind noch dazugekommen.
Ich würde gerne bei der nächsten Kinder-
KirchenNacht wieder mit dabei sein.
 

Gesa Laskowski (9 Jahre)

Kinderkirchennacht 14. bis 15. März 2025 in der 

Versöhnungskirche Gohlis

Kinderkirchennacht-Teilnehmende. L. Laskowski
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Liebe Lesende,

Sie haben es in den Medien verfolgen kön-
nen, vom 30. April bis 4. Mai war der 39. 
Deutsche Evangelische Kirchentag in Han-
nover. Was für manche nur eine unter vielen 
Nachrichten ist, hat meine Söhne und mich 
mit Leichtigkeit motiviert, dieses Abenteu-
er zu erleben. Nicht zum ersten, sondern 
zum zweiten Mal. Unser erster Kirchentag in 
Nürnberg hat so positive Eindrücke hinter-
lassen, dass wir wieder teilnehmen wollten. 
Warum?

Wenn ich mich darauf einlasse, kann der Kir-
chentag die Essenz all dessen sein, was die 
christliche Gemeinschaft für mich ausmacht 
– gemeinsam Gottes Wort hören, beten, 
singen, Neues probieren, Altes wiederent-
decken und den Mitmenschen zuhören, mit 
ihnen diskutieren oder sie einfach aushal-
ten, wenn sie in der Gemeinschaftsunter-
kunft etwas zu laut schlafen. Gehört alles 
dazu und erdet! 
Das Programm bietet für alle etwas und die 
persönliche Planung vorher lohnt sich. Die 
Fülle an Inhalten, Orten und Persönlichkei-
ten läßt sich so leichter erschließen. Und mit 

etwas Glück läuft 
einem der (ge-
schäftsführende) 
Bundeskanzler 
über den Weg. 
Denn das ist Kir-
chentag bei all 
unseren Lokal-
sorgen um sin-
kende Gemein-
degliederzahlen 
auch – ein gesell-
schaftsrelevan-
tes Großereignis, 
welches mehrere 
Tage eine Großstadt in Besitz nimmt und 
Zukunft gestalten will. Wo finden Sie das 
noch? 
Unsere Tage in Hannover waren für uns ein 
erfüllendes Erlebnis mit guten Impulsen 
und einigen schönen Erinnerungen. Nicht 
nur des Kirchentags wegen, auch Hannover 
kann sich sehen lassen. Also, vom 5. bis 9. 
Mai 2027 ist der Kirchentag in Düsseldorf. 
Das wäre doch was, oder?

Michael Junold

 

Unser Kirchentag Hannover

Eröffnungsgottesdienst  Fotos: M. Junold

Aegidienkirche

Bibelarbeit in den Messehallen
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Der Evangelisch-Lutherische Kirchenbezirk Leipzig begrüßt zwei neue Gesichter in verant-
wortungsvollen Positionen. Nachdem Pfarrerin Dorothea Arndt in den Ruhestand gegan-

gen ist, waren sowohl die Stellvertretung für 
Superintendent Sebastian Feydt vakant als 
auch die Beauftragungen, die Pfarrerin Arndt 
übernommen hatte. Nun konnten beide Be-
reiche neu besetzt werden.

Pfarrerin Christiane Dohrn wird ab sofort dem 
Superintendenten Feydt als Stellvertreterin 
zur Seite stehen. Das Landeskirchenamt hat 
ihr mit sofortiger Wirkung die Stellvertretung 
übertragen. Sie ist seit 2013 im Kirchenbezirk 
tätig und hat die 5. Pfarrstelle (Peterskirche) 
der Ev.-Luth. Kirchgemeinde im Leipziger Sü-
den inne.

Pfarrerin Dr. Barbara Zeitler übernimmt die Beauftragung (im Umfang von 25 Prozent) für 
Aufgaben im Kirchenbezirk, dazu gehört z. B. die Begleitung, Aus- und Fortbildung der Lek-
torinnen und Lektoren, Prädikantinnen und 
Prädikanten im Kirchenbezirk sowie die Ver-
tretung des Superintendenten in der Bezirks-
jugendkammer (BJK). Pfarrerin Zeitler nimmt 
seit 2019 mit 50 Prozent die Polizeiseelsor-
ge in Leipzig und den beiden angrenzenden 
Landkreisen wahr. In den kommenden 12 
Monaten ist sie zudem mit 25 % abgeordnet 
zum Dienst am Predigerseminar in Witten-
berg.

Der Kirchenbezirk Leipzig ist der größte in 
der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche 
Sachsens. Sein Gebiet reicht über die Stadt-
grenzen Leipzigs hinaus bis nach Markklee-
berg, Markranstädt, Taucha und Zwenkau. Der Superintendent hat die geistliche Leitung im 
Kirchenbezirk und ist Ansprechpartner für die ehrenamtlich und beruflich Mitarbeitenden. 
Er bringt Kirche aktiv in die Stadtgesellschaft und darüber hinaus ein.

Ansprechpartner:
Superintendent Sebastian Feydt Burgstr. 1-5, 04109 Leipzig 

Tel.: 0341-212 009 430 
E-Mail: suptur.leipzig@evlks.de

Neubesetzungen beim Evangelisch-Lutherischen  
Kirchenbezirk Leipzig

Pfarrerin Christiane Dohrn  Foto: M. Jehnichen

Dr. Barbara Zeitler Foto: Philipp Thomas
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Liebe Kinder der Klassen 1 bis 6,
wir laden euch herzlich zu den Kinderkirchentagen in den Sommerferien ein.
In diesem Jahr begeben wir uns wieder auf Bibel-Entdeckertour zum Thema:
„Echt himmlisch …“

                        Wir hören und erleben Geschichten vom Himmel,
                        in denen es um Pflanzen, Säen, Wachsen geht.
Wann?            30. Juni bis 2. Juli 2025 von 9.30 bis 16.00 Uhr
Wo?                Kirche und Pfarrgarten Wiederitzsch
                        Bahnhofstraße 10, 04158 Leipzig
Kosten?          10 € pro Kind für alle Tage
                        (für Material + Obst)
 
Das solltet ihr mitbringen:

Proviant: Mittagssnacks und eine Trinkflasche im Rucksack!
Schere, Leim, Stifte und jede Menge gute Laune.
Die Anmeldung erfolgt über die Pfarrämter, Christenlehre und Kinderkirchengruppen.
Wir freuen uns auf euch!

Eure Heike Thiel, Gemeindepädagogin
Pfrn. in R. Dorothea Arndt,

und Mitarbeiterinnen aus der Matthäuskirchgemeinde.
Außerdem werden die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen uns wieder unterstützen.

Kinderkirchentage
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Die durchgeführte Kirchenmitgliedschafts-
untersuchung 2023 (KMU) der EKD und der 
kontroverse jüngste Kirchentag in Hannover 
bestätigen die Erkenntnis: Der evangelischen 
Kirche in Deutschland kommen die Mit-
glieder abhanden. Auch in Sachsen und im 
Kirchenbezirk Leipzig ist dies so. Und daher 
wird uns erst einmal Sparen verordnet.

Der Strukturplan 2025 führt dazu, dass im 
nächsten Jahr für die Kirchgemeinde in Eu-
tritzsch noch eine dreiviertel Pfarrstelle zur 
Verfügung steht, in Gohlis eine statt einer 
1,25 Vollzeitstelle und in Wiederitzsch-Podel-
witz schon ab diesem Sommer nur noch eine 
halbe Pfarrstelle. Gleichzeitig schreiben uns 
die Meinungsforscher der KMU ins Stamm-
buch, dass in den Zeiten des Umbruchs auch 
bei den kirchenfernen Menschen die örtli-
che Kirchgemeinde vorrangig im Blickpunkt 
steht, sie repräsentiert vor Ort die Kirche.

Und da zeigt unsere aktuelle Erfahrung, dass 
unsere Kinder- und Jugendarbeit eine hohe 
Zustimmung erfährt und gut angenommen 
wird. Weiterhin sind (kirchen-)musikalische 
Angebote gut nachgefragt. Augenscheinlich 
erzeugen Musik und Kirchenräume spiritu-

elle Erlebnisse, die die Menschen gerade in 
dieser Kombination als heilsam und lebens-
bejahend empfinden.
 
Obwohl von der Landeskirche unseren 
Gemeinden in der Region unter rechtlich 
zweifelhaften Prämissen ein schmerzhafter 
Sparzwang bei der kirchenmusikalischen 
Personalausstattung auferlegt worden ist, 
scheint jetzt ein Licht am Horizont für eine 
Neubesetzung der ersatzlos weggefallenen 
Kirchenmusikstellen aufzugehen.                                                                                                                               

In guten und vertrauensvollen Gesprächen 
haben Verhandlungsgruppen aus der Region 
I und unserer Region II in wenigen Wochen 
eine Lösung konstruktiv ausverhandelt. Da-
nach wird es möglich sein, für die Gemein-
den in Eutritzsch und Gohlis wieder eine 
kirchenmusikalische Planstelle hauptamtlich 
zu schaffen und die unbefriedigende Zeit der 
Vakanzen vorerst zu beenden. Kirche vor Ort 
bedeutet für die Menschen auch in Eutritzsch 
und Gohlis gelebte Präsenz und Angebote. 
Dem können wir jetzt gegen alle Widrigkei-
ten wieder ein Stück weit näherkommen.

Joachim Schäfer

Kirchgemeinden im Wandel

Sehr herzlich laden die Versöhnungskirch-
gemeinde und die Christuskirchgemeinde 
zu einem gemeinsamen Gemeindefest nach 
Eutritzsch in das Kirchgelände in der Gräfe-
straße ein.

Das Fest beginnt um 14.30 Uhr mit ei-
ner Begrüßung und dem Bläserchor, dem 
schließen sich ein Kinderprogramm und 
ein Kaffeetrinken an. Um 16.00 Uhr gibt es 

die Möglichkeit, vom Bläserchor begleitet, 
Volkslieder zu singen.

16.30 Uhr kommt das Theaterstück „Insek-
tenmärchen oder Aufregung auf der Wiese“ 
zur Aufführung. Es folgt um 17.15 Uhr ein 
Abendessen vom Grill. Eine Andacht be-
schließt das Fest um 18.30 Uhr.

Pfr. Dr. Peter Amberg

Gemeinsames Gemeindefest der Versöhnungs- und der 
Christuskirchgemeinde am 22. Juni in Eutritzsch
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Kleine Kurrende    
  Vorschule und Klassen 1-2   
  freitags 15.00 � 15.45 Uhr   
Kontakt: Katharina Merz über Gemeindebüro

Große Kurrende    
  Klassen 3-7   
  freitags 16.00 � 17.00 Uhr  
Kontakt: Katharina Merz über Gemeindebüro

Jugendchor   Eutritzsch  �  Gohlis   
  ab Klasse 8   
  freitags 18.00 � 19.30 Uhr  
Kontakt: Iva Dolezalek über Gemeindebüro   

Kammerchor   Eutritzsch  �  Gohlis   
  mittwochs 20.00 � 22.00 Uhr  
Kontakt: Iva Dolezalek über Gemeindebüro   

Gemeinsamer Chor  
 a.d. Versöhnungskirche   
  mittwochs 19.30 Uhr  
  in der Versöhnungskirche  
Kontakt: Gemeindebüro DBH   

Posaunenchor Gohlis  �  Eutritzsch   
  dienstags 19.15 � 20.45  
  im DBH (Gemeindehaus) in Gohlis  
Kontakt: Wilfried Thoß 
wilfried_thoss@yahoo.de   

Jungbläserkurs Eutritzsch  �  Gohlis   
  dienstags 17.30 � 18.30 Uhr  
Kontakt: Wilfried Thoß   
wilfried_thoss@yahoo.de   

  Musikkreise   

Kinderkirche

1.-2. Klasse  dienstags 15.00 – 16.00 Uhr
3.-4. Klasse  dienstags 16.00 – 17.00 Uhr
Kontakt: Heike Thiel

Informationen und Angebote für Kinder in 
Leipzig finden Sie unter: 
https://kirchemitkindern-leipzig.de

Konfirmandenunterricht
7. Klasse
einmal im Monat sonnabends
gemeinsam mit der Matthäusgemeinde 
und der Gemeinde Podelwitz Wiederitzsch

8. Klasse  mittwochs 17.30 – 18.30 Uhr
Kontakt: Pfarrer Dr. Peter Amberg

Junge Gemeinde
JG in der Versöhnungskirche
donnerstags 19.30 – 21.00 Uhr
Kontakt: Norbert Rentsch
E-Mail: n.rentsch@gmx.de

JG Podelwitz-Wiederitzsch
jeden zweiten Freitag 19.30 – 21.00 Uhr
im Pfarrhaus Wiederitzsch
Kontakt über Pfarrbüro

Informationen zu Jugendgottesdiensten 
und Veranstaltungen in der Jugend- 
kirche finden Sie unter:  
https://jugendpfarramt-leipzig.de oder  
https://pax-leipzig.de

Für junge Christen
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Elterncafé (ehemals Krabbelgruppe)
(gemeinsam mit dem Zwergenkreis Gohlis)
jeden zweiten Freitag im Monat 9.30 – 
11.30 Uhr (außer in den Schulferien) 
Kontakt: Anna Melzer über Gemeindebüro, 
Tel.: 9029150

Miteinander – Füreinander
Termine nach Absprache
Kontakt: Ines Döring, Tel.: 9029150,  
E-Mail: ines.doering@evlks.de

Frauengesprächskreis
10.6., 8.7. und 12.8.2025 um 19.30 Uhr
Kontakt: Christiane Reiche,  
Tel.: 0177-7989815

Frauengemeinde
12.6., 24.7. und 14.8.2025 um 15.00 Uhr
Kontakt: Pfr. Dr. Peter Amberg, Tel.: 9029156

Aktive Senioren
(gemeinsam mit Podelwitz-Wiederitzsch, 
weitere Termine siehe dort) in der Regel am 
2. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr
Kontakt: Joachim Lutze, Tel.: 0179-4512393

Gesprächskreis
28.8.2025, Achtung: früherer Beginn um 
19.30 Uhr 
Pfarrer Dr. Amberg zu dem Buch von 
Ilko-Sascha Kowalczuk: „Walter Ulbricht. Ein 
kommunistischer Diktator“.
Kontakt: Pia Elfert,      Tel.: 0160-97759073  
Pfr. Dr. Peter Amberg, Tel.: 0178-7192817 

Hausbibelkreis

NEU: jeden 2. und 4. Montag im Monat, 
19.30 Uhr

16.6.2025   Matthäus 7,7–11
Bittet und es wird euch gegeben 
30.6.2025  Matthäus 6,16–18
Vom Fasten
14.7.2025  Josua 2,1–15
Rahab

11.8.2025  Matthäus 6,1–4  
Vom Helfen
28.8.2025  Matthäus 6, 19–24
Vom Schätzesammeln

Kontakt: Johannes Beyer, Tel.: 9121744, 

E-Mail: hauskreis@johannesbeyer.de

Kreise
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Ich heiße Lukas Naumann, bin 27 Jahre alt 
und darf seit Mai 2025 als stellvertreten-
der Leiter an der Seite von Frau Oniyelu 
im kinderGARTEN Christuskirche in der 
Seitengasse 2 arbeiten. 

Nach meiner Ausbildung zum staatlich 
anerkannten Erzieher schloss ich vergan-
genes Jahr den B.A.-Studiengang „Früh-
kindliche Bildung – Leitung und Manage-
ment“ ab.

Gebürtig komme ich aus dem Leipziger 
Norden und freue mich sehr, nun auch 
hier im näheren Umfeld arbeiten zu dür-
fen. Im Zuge meiner Ausbildung konn-
te ich bereits andere Kindergärten und 
Krippen im Leipziger Nordosten und im 
Leipziger Westen kennenlernen. In mei-
ner Freizeit treibe ich gern Sport, ob mit 
Laufschuhen oder mit dem Rad.

Wir begrüßen Herrn Naumann im Na-
men der ganzen Gemeinde sehr herz-
lich und wünschen ihm für seine Arbeit 
bei uns alles Gute und Gottes Segen. 

Neuer stellvertretender Leiter für unseren Kindergarten

Jedes Jahr er-
leben wir ein 
neues Land und 
seine Frauen – 
mit ihren Sorgen 
und Freuden 
– und der Litur-
gie, die das zum 
Ausdruck bringt. 
Dieses Jahr wa-

ren es die Cook-Inseln und Verse aus Psalm 
139 als der zentrale Text.

Die Inseln haben etwa ein Vier-
tel der Fläche aller Golfplätze 
Floridas, sind ein geografisches 
Stäubchen in einem riesigen Oze-
an. Neuseeland, die nächstgele-

gene Landmasse, ist über 3200 km entfernt. 
Hier zu leben ist eine Übung in Demut ange-
sichts der offensichtlichen Grenzen für alles 
Tun und Handeln – und 
die Probleme durch 
den Klimawandel sind 
schon jetzt existenzbe-
drohend.

Die Worte des Psalms 
erinnern uns, die „Krone 
der Schöpfung“, daran, 

uns als deren Hüter eingesetzt zu 
wissen und uns selbst und andere 
als Wunder Gottes zu begreifen.

Dafür danken wir den Frauen der 
Kuki Airani.

Weltgebetstag: zu Besuch auf den Cook-Inseln
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In inzwischen guter Tradition findet am 6. Sep-

tember 2025 von 15 bis 17 Uhr der Nachmittag 
im Kirchgarten statt. Als Gemeinde öffnen wir 
unsere Tore und laden alle Interessierten zu 
Kaffee, Kuchen, Spielen und Gesprächen ein.

Die Jungbläser werden spielen und den 
Nachwuchs zum Instrumente-Aus-
probieren einladen. Verschiede-

ne Spielstationen versprechen 
Abwechslung und gute Laune.

In diesem Jahr bitten wir wieder 
um Spenden und um Pflanzen 
für die Pflanzentauschbörse, 

die im letzten Jahr leider nicht 
zustande kam. Neben ganzen 
Pflanzen können gern auch Blumen-

zwiebeln gespendet werden, die im nächsten 
Jahr ihre neuen Besitzer erfreuen können.

Neu ist in diesem Jahr auch der erste  
Christuskirchen-Kuchenbackwettbewerb. 
Dabei sollen vor allem der Spaß und die Kreati-
vität im Vordergrund stehen. Mitmachen kann 
jeder, sofern er kein gelernter Bäcker/in oder 

Konditor/in ist. Die Kuchen werden von 
einer Jury prämiert, die am Anfang 

der Veranstaltung ausgelost 
wird. Damit auch das „einfa-

che“ Publikum in den Genuss 
der formidablen Backwaren 
kommt, können gerne Blech-

kuchen gebacken werden. 
Bitte keine Torten, da wir keine 

Kühlmöglichkeiten dafür haben. 
Alle Regeln und Informationen 

finden sich spätestens zwei Wochen 
vorher auf unserer Homepage. Kommen Sie 

gern vorbei, wir freuen uns auf Sie!

Nachmittag im Kirchgarten mit Pflanzentauschbörse 
und erstem Christuskirchen-Kuchenbackwettbewerb

Am Sonntag Trinitatis, dem 15. Juni findet 
um 10.00 Uhr ein Sakramentsgottesdienst 

zur Jubelkonfirmation statt. Wer 

1955, 1960, 1965, 

1975 und im 

Jahr 2000 

konfirmiert 
wurde, ist 

h e r z l i c h 

e inge la-

den, sich 

im Ge-

meindebüro 

anzumelden.

Herzliche Einladung zur 
Jubelkonfirmation  

am 15. Juni
Wir wollen zusam-

men mit den 
S c h u l a n f ä n -
gerinnen und 
Schulanfängern 
das neue Schul-
jahr mit einem 

Familiengottes-
dienst begrüßen. 

Am 17. August um 10.00 Uhr wollen wir 
zusammen feiern und Gott loben. Frau 
Thiel und die Kurrende sind auch dabei. 
Herzliche Einladung! 

Herzliche Einladung zum 
Schulanfangsgottes-
dienst am 17. August
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Wer gerne ein Blechblasinstrument erlernen 
möchte oder sein Können auffrischen will, ist 
bei den Jungbläsern genau richtig!

Egal in welchem Alter – das gemeinsame Mu-
sizieren in einer Gruppe macht nicht nur Spaß, 
sondern garantiert viele tolle Erlebnisse in der 
Gemeinschaft. 

Voraussetzung ist die eigene Motivation, Spaß 
am Üben und etwas Durchhaltevermögen. 
Leihinstrumente und Noten stehen zur Verfü-
gung, natürlich kann auch ein eigenes Instru-
ment benutzt werden.

Am Dienstag, 9. September 2025, startet ein 
neuer Kurs unter Leitung von Wilfried Thoß. 
Geprobt wird in der Schulzeit immer diens-
tags von 17.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrhaus der 
Christuskirche Eutritzsch, Gräfestraße 18.

Wer sich vorher erst einmal ausprobieren will, 
ist herzlich eingeladen zum Nachmittag im 
Kirchgarten Eutritzsch am Samstag, 6. Septem-
ber 2025. Von 15.00 bis 17.00 Uhr kann man 
die Jungbläser des Vorgängerkurses hören 
und alle Blechblasinstrumente selber auspro-
bieren. Außerdem gibt es an diesem Tag ein 
buntes Programm mit vielen Überraschungen.

Wer noch Fragen zum Jungbläserkurs hat oder 
weitere Infos benötigt, kann gerne per E-Mail 
mit Wilfried Thoß in Kontakt treten (wilfried_
thoss@yahoo.de).

Lust auf Blech? 
Neuer Jungbläserkurs startet

Herzliche Einladung an die zukünftigen 
Konfirmanden und Konfirmandinnen der       
7. Klasse zur Konfi-Zeit im neuen Schuljahr.

Diese wird gemeinsam mit den Jugendlichen 
aus Matthäus und Podelwitz-Wiederitzsch 
samstags einmal im Monat stattfinden. 
Konfiauftakt ist am 23./24. August mit einer 
Übernachtung in der Gedächtniskirche in 

Schönefeld 
( O s s i e t z -
kystr. 41).

Pfarrerin Si-
mone Berger-Lober wird dieses Modell der 
Konfirmandenarbeit am 11. Juni um 18.00 
Uhr im Pfarrhaus in Eutritzsch den zukünfti-
gen Konfis und ihren Eltern vorstellen.

Neue Konfis aufgepasst!

zum 50-jährigen Ehejubiläum  

wurden gesegnet

Günter Karl Folz und Kristina Angelika Folz, 

geb. Cruse

Christlich bestattet wurde:

Gisela Füsssel, geb. Bretschneider, 80 Jahre

Freud und Leid
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Bibel am Abend
Dienstag, 3.6. und 2.9.2025, 19.30 Uhr bei 

Familie Keller  

Kontakt: Pfr. Stefan Zieglschmid, Prof. Dr. 
Eberhard Keller,  
Tel.: 9122112

Mittelalterkreis
Montag, 30.6.2025, 20.00 Uhr in Gallins 

Garten 

Kontakt: Karin Gallin, Tel.: 4616827, E-Mail: 
KarinGallin@web.de, 

Lesecafé
Termine werden über unsere Schaukästen 

bekanntgegeben, 10.00 Uhr im DBH

Kontakt: Irmtraut Plötze, Tel.: 9121012

Klavier- und Kammermusik
22.6.2025, 16.00 Uhr im DBH

Frauen im Gespräch (Mütterkreis)
10.6., 8.7. und 12.8.2025, 19.00 Uhr im DBH

Kontakt: Christine Steeck, Tel.: 9116927

Bibelcafé
Donnerstag, 5.6., 26.6., 14.8. und 28.8.2025, 

15.30 Uhr im DBH

Kontakt: Pfr. Stefan Zieglschmid 

Worte und Musik zum Wochenausklang
Samstag, 21.6.2025, 17.00 Uhr im DBH

Frauenjahreskreis
Freitag, 27.6.und 15.8.2025, 20.00 Uhr im 

DBH

Kontakt: Katja Saupe und Daniela LöfÒer 
E-Mail:K.Saupe@posteo.de, dannysahne@
web.de

Gruppen und Kreise

Zwergenkreis 
gemeinsam mit dem Elterncafé (ehemals 
Krabbelgruppe) Eutritzsch
jeden zweiten Freitag im Monat 9.30 – 
11.30 Uhr (außer in den Schulferien) im 
Gemeindehaus in Eutritzsch
Kontakt: Anna Melzer, über Gemeindebüro 
Christuskirchgemeinde, Tel.: 9029150

Offene Christenlehre (ehemals Kinder-
kirche) 1.–6. Klasse: 
donnerstags 15.30 Uhr in der Kirche
Kontakt: Norbert Rentsch 

Konfirmandenunterricht
Klasse 8: dienstags 16.30 Uhr, 
Klasse 7: mittwochs 17.00 Uhr im DBH
Kontakt: Pfr. Stefan Zieglschmid

Junge Gemeinde 
donnerstags 19.30 Uhr in der Kirche
Kontakt: Norbert Rentsch

 Für junge Christen
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Wir laden Sie gern schon heute ganz herz-
lich zum nächsten Diakoniegottesdienst 
mit Abendmahl am 21. September 2025, 
11.00 Uhr in unsere Kirche ein.
Wir als Gemeinde möchten es an diesem 
Tag all jenen ermöglichen, am Gottesdienst 
teilzunehmen, die aus körperlichen Grün-
den sonst nicht oder nur schwer den Weg 
zur Kirche finden.
Dafür richten wir einen Fahrdienst ein, der 
Sie oder interessierte Freunde oder Bekann-
te von der Haustür abholt und nach dem 
Gottesdienst wieder zurückbringt.
Wenn Sie am Gottesdienst teilnehmen und 
gefahren werden möchten, geben Sie uns 
bitte  bis zum 15. September unter der 
Rufnummer 0341-9014105 im Gemeinde-
büro Bescheid, oder wenden Sie sich an 
Frau Gebhardt unter der Rufnummer 0152-
02868336.
Sagen Sie es gern Freunden und Bekannten 
weiter!
Für den Fahrdienst an diesem Tag suchen 
wir Menschen mit Auto, die es anderen er-
möglichen, den Gottesdienst zu besuchen. 
Wenn Sie sich vorstellen können, diese Auf-
gabe zu übernehmen, melden Sie sich bitte 

ebenfalls unter oben genannten Nummern, 
am besten bis Anfang September, damit wir 
gut planen können. Gemeindeleben kann 
nur gemeinsam gelingen: Für Ihre Hilfe und 
Ihren Einsatz als Beitrag dazu sind wir sehr 
dankbar!
Wir freuen uns auf ein fröhliches Miteinan-
der! 

Friederike Gebhardt

 

Herzliche Einladung zum Diakoniegottesdienst 

Um eine gut funktionierende Gemeinschaft 
unter dem Kreuz Jesu zu formen, zu pflegen 
und zu bewahren, benötigen wir viele hel-
fende Hände!
Wofür?
Wie wäre es als Pflegepatin oder -pate für 
den Schrebergarten der Kita?
Oder Ausflugsbegleiter für unsere Jüngs-
ten?
Wer Muße hat, kann uns auch gern bei der 
Ausrichtung von Festen oder Festgottes-

diensten helfen. Oder, oder, oder!
Sprechen Sie Pfr. Zieglschmid oder uns, den 
Kirchenvorstand, einfach an.
Jeder ist willkommen! Lassen Sie uns etwas 
im Ehrenamt bewirken.
Wir freuen uns auf jede Hand, die bei all 
dem unterstützend mit anpackt.
Am 22. Juni bei unserem gemeinsamen Ge-
meindefest in Eutritzsch wäre eine schöne 
Gelegenheit dazu.
 

Ihr Kirchenvorstand

Ohne Hilfe geht es nicht

Wie Sie sicher schon gelesen haben 

(S.15), findet unser diesjähriges Gemein-

defest nur an einem Ort statt: im Kirch-

garten in Eutritzsch. Da unseren älteren 
Gemeindegliedern der Weg dorthin 
schwer fallen könnte, bieten wir einen 
Fahrdienst an. Bitte melden Sie sich im 
Gemeindebüro!

Wer einen Fahrdienst mit seinem eige-

nen PKW übernehmen kann, melde sich 
bitte ebenfalls im Gemeindebüro.

Fahrdienst zum Gemein-

defest
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Der Förderverein grüßt herzlich alle Lese-
rinnen und Leser sowie Mitglieder und lädt 
Sie zu folgenden Veranstaltungen ein:
 
7. Juni 2025 17.00 Uhr KONSTANZE PIET-
SCHMANN QUARTETT, Kirche

21. Juni 2025, 17.00 Uhr Worte und Musik 
zum Wochenausklang – Kammermusik mit 
Fam. Pietschmann, DBH

6. September 2025, 17.00 Uhr Gitarrenkon-
zert SIDE BY SAITE, Kirche

13. September 2025, 10.00 Uhr Mitglieder-
versammlung in der Brauthalle der Kirche 

13. September 2025, 16.00 Uhr Orgelkon-
zert mit DOMKANTOR CHRISTIAN OTTO 

14. September 2025, 14.00–16.30 Uhr TAG 
DES OFFENEN DENKMALS mit Kirchen-
führungen und Turmbesteigungen und 
Orgelmusikalischer Umrahmung 

Alle Veranstaltungen auf Spendenbasis 
zum Erhalt von Kirche, DBH und Orgel.

Aus dem Förderverein

Mit viel Engagement haben sich Ehrenamtliche in der Vorbereitung damit beschäftigt, den  
Oster-Flohmart am 12. April zu organisieren. 

Bei Bratwurst, Kaffee und Kuchen und wunderschönem Wetter konnten sich alle im Kirch-
garten so richtig erholen. Fazit für diesen Tag: Der Zuspruch war groß.

Ich hoffe, die nächsten Termine am 28. Juni und 9. August werden von den Besucherinnen 
und Besuchern ebenso gut angenommen wie bisher.

Im letzten Jahr hat der Flohmarkt der Kirchgemeinde eine Spende in Höhe von 4.397,46 € 
für kirchliche Zwecke überwiesen. Ein großer Dank an alle, die das ermöglicht haben.

Andreas Storch

Neues vom Flohmarkt

Die Sängerinnen und Sänger vom Chor 
der Kirchgemeinden Christus- und Ver-
söhnungskirche unter der Leitung von 
Kantor i.R. Herrn Thomas Weber erleben 
das immer wieder.

Gemeinsam singen bereitet sehr viel Freu-
de, egal ob ein- oder mehrstimmig. Pro-
bieren Sie es doch einmal selbst aus!
Jeder ist herzlich zu unseren Chorproben, 
mittwochs um 19:30 Uhr im Dietrich-Bon-
hoeffer-Haus eingeladen.

Wir freuen uns über Interessenten, denn je 
mehr Stimmen erklingen, umso schöner ist 
der Klang.

Ihre Neugierde konnten wir wecken?
Kommen Sie einfach vorbei, Sie sind herz-
lich willkommen. Über männliche Unter-
stützung freuen sich unsere Chorsänger 
besonders.
Ein Probesingen ist nicht nötig.

Margit Trost, Christine Steeck

Singen ist gesund und macht froh!
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Am Sonntag, den 29. Juni 2025 um 18.00 
Uhr, lädt ein besonderes musikalisches Er-
eignis zum Verweilen, Lauschen und Stau-
nen ein: Die KleineKantorei der Matthäus-
kirchgemeinde und die Theaterakademie 
Sachsen präsentieren unter der Leitung von 
Stephan Gogolka ein Sommerkonzert, das 
Vielfalt, Leidenschaft und Überraschung 
verspricht.

In der Versöhnungskirche erwartet die 
Besucherinnen und Besucher ein bunter 
Strauß aus geistlicher und weltlicher Chor-
musik, ergänzt durch Highlights aus dem 
Bereich Musical und weiteren besonderen 
Einlagen, die erst im Moment selbst ihren 
Zauber entfalten. Bekannte Melodien laden 
zum Mitsummen ein und unbekanntere 
Werke eröffnen neue Klangwelten.

Die KleineKantorei überzeugt mit viel En-
gagement und musikalischer Freude, wäh-
rend die jungen Talente der Theateraka-
demie Sachsen mit Ausdruckskraft und 
Bühnenpräsenz das Programm bereichern. 
Gemeinsam schaffen sie ein hochwertiges 
Konzerterlebnis, das Herz und Sinne glei-
chermaßen anspricht.

Ein Abend, der inspiriert, bewegt und den 
Sommer mit Musik erfüllt. Lassen Sie sich 
dieses Highlight nicht entgehen – am 29. 
Juni um 18.00 Uhr.
Eintritt frei. Über Spenden für den Förder-
verein der Matthäuskirchgemeinde und den 
Erhalt des Chores freuen wir uns.

Wir freuen uns auf Sie!

Christine Schwarz, Text und Foto

Sommerkonzert in der Versöhnungskirche

 

christlich bestattet wurde:

Brigitte Gerlach, geb. Jahn, 86 Jahre

Freud und Leid

  Kleine Kantorei, Leitung Stephan Gogolka  
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